
www.apostelkirche-neuburg.de

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde
Apostelkirche - Neuburg an der Donau

Nr. 3/2024

Evangelisch-
Lutherische Kirche
in Bayern

Oktober bis November 2024

Weihnachtsaktion	 S. 28

Gottesdienste	 S. 4	-	5

Sonnenuntergang	 S. 3

Kirchenvorstandswahl	 S. 12	-	16
Krippenspiel	-	wer	macht	mit?	 S. 18

Rückblick	Gemeindeausflug	 S. 6



2 3

GEMEINDEBRIEF Apostelkirche

Apostelkirche
Martin Luther Platz 1
86633 Neuburg an der Donau

Pfarramtsbüro
Regina Kordetzky
Tel.: (08431) 2429, Fax 40933
E-Mail: pfarramt.apostelkirche.nd@elkb.de
www.apostelkirche-neuburg.de

Öffnungszeiten	des	Büros:
Montag bis 
Freitag:      10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 14.30 – 18.00 Uhr

Pfarrer 
Pfarrer Jürgen Bogenreuther
Pfarrhaus: Martin-Luther-Platz 1, Neuburg
Tel.: (08431) 617762 
E-Mail: juergen.bogenreuther@elkb.de

Jugenddiakonin	 	 	 	
Simone Scheffels, Tel.: (08431) 907 81 35 
E-Mail: simone.scheffels@elkb.de

Kindergarten	Apostelkirche
Leiterin: Annett Maderthoner
Wittenbergstraße 1, 86633 Neuburg
Tel.: (08431) 9527
E-Mail: kita.apostelkirche.neuburg@elkb.de
Vertrauenspersonen	des	Kirchenvorstandes
Bernhard Dausend, Tel.: (08431) 647 169
E-Mail: bernhard.dausend@elkb.de
Nicole Rohleder, Tel.: (08431) 494 09
E-Mail: nicole.rohleder@elkb.de

Kirchenpflegerin	
Christine Frank 

Bankverbindungen	der
Apostelkirchengemeinde:
Spendenkonto:
Sparkasse Neuburg-Rain
IBAN: DE 07 72152070 0000 522490
Kirchgeld-/Kirchengemeindekonto:
Sparkasse Neuburg-Rain
IBAN: DE 06 72152070 0000 522508

Kontakt	zur	Seelsorge	in	der	Bundeswehr:
Militärpfarramt Neuburg
Pfarrer Gunther Wiendl
Wilhelm-Frankl-Kaserne, Tel.: (08431) 643 18 51

Redaktion: 
Pfr. Jürgen Bogenreuther (ViSdP), Bernhard Dausend, Karola Gabriel, Regina Kordetzky, 
Katharina Kühr, Michaela Neumaier, Dr. Frank Rothe
Satz und Layout: Karola Gabriel
Auflage: 1.800; Druck: Gemeindebrief-Druckerei, Redaktionsschluss 20. September 2024
Titelbild: Zoë Leier

Liebe	Leserin,	lieber	Leser!
Die Sonne ist untergegangen. Zu die-
ser Zeit des Jahres geht sie immer 
früher unter, die Tage werden kür-
zer. Und selten sehen wir die Abend-
dämmerung in so herrliches Licht 
getaucht, wie auf dem Foto von Zoë 
Leier. Oft ist der Himmel wolkenver-
hangen.

In die Stimmung des ausgehenden 
Herbstes passt es, dass zu dieser Zeit 
die Kirche des Todes und des Ster-
bens gedenkt. Unsere katholischen 
Geschwister feiern Allerheiligen und 
Allerseelen und wir begehen den To-
tensonntag. Aber so gut diese The-
men zur Stimmung passen mögen, so 
sehr merke ich, dass ich mich inner-
lich dagegen auflehne, gerade jetzt, 
wo eh alles so trist ist, daran zu den-
ken. Warum nicht auch in dieser Zeit 
fröhlich und lustig sein? Wahrschein-
lich geht es anderen auch so und es 
hat sich deshalb seit etlichen Jahr-
zehnten Halloween bei uns so durch-
gesetzt. In meiner Jugend kannte ich 
das Fest nur von amerikanischen Sol-
daten und deren Familien, die in mei-
ner Heimat stationiert waren.
Zoë Leier hat dem Foto, dass von ei-
nem Dachbodenfenster in der Bres-
lauer Straße aufgenommen ist, den 
Titel „Hoffnung“ gegeben. Nicht 

Traurigkeit, sondern Hoffnung zu 
vermitteln, ist auch das Ziel des To-
tengedenkens der Kirche. Die Hoff-
nung, dass Jesus Christus dem Tode 
die Macht genommen und das Le-
ben und ein unvergängliches Wesen 
ans Licht gebracht hat (2. Tim 1,10). 
Die Hoffnung, dass der Tod nicht das 
Ende, sondern eine Durchgangssta-
tion ist.
Wie auf dem Foto hinter dem Kreuz 
unserer Apostelkirche der helle Licht-
glanz der untergehenden Sonne er-
strahlt, so erstrahlt nach dem Tod 
das helle Licht des neuen Lebens bei 
Gott. Deshalb schreibt auch der Ver-
fasser des Liedes „Jesu, meine Zu-
versicht“ in der letzten Strophe: Sei 
getrost und hocherfreut, Jesus trägt 
euch, seine Glieder. Gebt nicht statt 
der Traurigkeit: sterbt ihr, Christus 
ruft euch wieder, wenn die letzt Po-
saun erklingt, die auch durch die Grä-
ber dringt.
Ihr/Euer
Pfarrer Jürgen Bogenreuther
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Auf einen Blick
OKTOBER
So. 06.10.2024 10.00 Uhr mit AM
GD mit Pfr. Jürgen Bogenreuther
Vorstellung der KV-Kandidaten
So. 13.10.2024, 10.00 Uhr
GD mit Prädikant Peter Kaube
So. 20.10.2024, 10.00 Uhr KV-Wahl
GD mit Pfr. Jürgen Bogenreuther
So. 27.10.2024, 10.00 Uhr 
GD mit Pfr. Herbert Sperber

NOVEMBER
So. 03.11.24, 10.00 Uhr Schloss-
kapelle
gemeinsamer GD der Christus-
und Apostelkirche 
mit Pfr. Jürgen Bogenreuther
So. 10.11.24, 10.00 Uhr mit AM 
GD mit Pfr. Jürgen Bogenreuther
So. 17.11.24, 10.00 Uhr
GD mit Prädikant Johannes Heubl
Mi. 20.11.24, 19.00 Uhr
GD mit Pfr. Jürgen Bogenreuther
So. 24.11.24, 10.00 Uhr
GD mit Pfr. Jürgen Bogenreuther

Veranstaltungen	für	
Kinder	und	Jugendliche

Minigottesdienste:
Sonntag,	den	06.10.2024,	11:15	Uhr	–	Christuskirche
Samstag,	den	12.10.2024,	16:00	Uhr	–	Apostelkirche
Sonntag,	den	08.12.2024,	11:15	Uhr	–	Christuskirche
Samstag,	den	14.12.2024,	16:00	Uhr	-	Apostelkirche

Jugendgottesdienste:
Samstag,	den	28.09.2024,	19:00	Uhr	–	Christuskirche

Donnerstag,	den	31.10.2024,	19:00	Uhr	–	Apostelkirche
Samstag,	den	30.11.2024,	19:00	Uhr	–	Christuskirche

Weihnachtsbasteln	für	Kinder	ab	5	Jahren
Samstag,	07.12.2024,	9.00	bis	12.00	Uhr	-	Christuskirche

Anmeldung	bis	2.	Dezember	an
simone.scheffels@elkb.de

Jugenddiakonin Simone Scheffels
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Gemeindeausflug	nach	Hilpoltstein
Am Sonntag, den 8. September haben sich 30 Personen aus der Apostelkirche 
und Christuskirche, bei schönem Herbstwetter, zum diesjährigen Gemeinde-
ausflug in die mittelfränkische Stadt Hilpoltstein aufgemacht. 

Dort wurden wir bereits von einem Gästeführer erwartet und mit ersten 
Informationen über Hilpoltstein und die enge Verbindung zu Neuburg – beide 
Städte gehörten seit der Gründung 1505 zum Fürstentum Pfalz-Neuburg - 
versorgt. 
Im Anschluss haben wir Stadt, Burg und Altstadt zu Fuß erkundet und es 
wurden uns durch unseren fachkundigen Gästeführer allerlei Geschichten 
vorgetragen.
Selbstverständlich durfte auch ein Besuch in der Stadtpfarrkirche „St. Johan-
nes der Täufer“ nicht fehlen.

Nach dem Mittagessen in einem fränkischen Gasthaus war noch genug Frei-
zeit vorhanden, um Hilpoltstein zu erkunden oder es sich an den Ständen des 
Marktsonntages gut gehen zu lassen.

Bei unserer Rückkehr gegen 17.00 Uhr wurden wir von Pfarrer Schiller in der 
Apostelkirche noch zu einer Andacht als Abschluss empfangen.

Vielen Dank an alle Teilnehmer für diesen schönen Ausflugstag und herzliche 
Grüße
Ihr Robert Haack

10	Jahre	Jugenddiakonin	
Simone	Scheffels	in	Neuburg

Am 1. September 2014 trat unsere 
Jugenddiakonin Simone Scheffels ihre 
Aufgabe als Jugenddiakonin in den 
beiden Neuburger Kirchengemeinden 
Apostelkirche und Christuskirche an.

Kinder- und Jugendarbeit ist nicht nur 
für sie wichtig. Was wäre die evangeli-
sche Kirche ohne die Arbeit mit Gemein-
demitgliedern in dieser Altersgruppe?
Egal ob Kinder-, Jugend- oder Minigot-
tesdienste, Bastel- und Erlebnistage, 
wie z.B. Harry-Potter, Weihnachtsbasteln und eine Fahrt ins Legoland, alles ist 
bei ihr in den besten Händen.

Doch sie ist für alle da. Nicht nur während der Vakanzen in der Apostelkirche 
hat sie sich z.B. auch um Senioren in den beiden Gemeinden gekümmert und 
ggf. Gottesdienst übernommen. Sie unterstützt auch im Apostelkirchen-Kin-
dergarten bei der religiösen Erziehung und anderweitig.

Sie ist gern gesehen bei Jung und Alt und fast nicht mehr aus den „Evangelisch 
in Neuburg“ wegzudenken. Die Ökumene mit den katholischen Gemeinden 
lebt sie bei gemeinsamen Gottesdiensten und Kinder-Bibel-Tagen.

Wir danken ihr für Ihren bisherigen Dienst und wünschen uns auch weiterhin 
eine gute Zusammenarbeit mit ihr. 

Gott segne sie!
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Martinsumzug	am	15.	November
Der	Kindergarten	der	Apostelkirche	veranstaltet	

am	15.	November	den	traditionellen	Martinsumzug.
Beginn	ist	um	17.00	Uhr	mit	einem	kurzen	Gottesdienst.	
Anschließend	findet	der	Laternenumzug	mit	musika-
lischer	Begleitung	durch	den	Posaunenchor	über	den	

Volksfestplatz	zum	Kindergarten	statt.
Mit	Bratwurstsemmeln,	Glühwein	und	Punsch	kann	
man	sich	dann	nach	Ankunft	im	Kindergarten	stärken.

Roland Thiele beschreibt in seinem Vortrag 
am	 31.	 Oktober, dem Reformationstag, die 
Gewissensnöte und den Zwiespalt der da-
maligen evangelischen Christen zwischen 
Glaubenstreue als Voraussetzung für die Er-
langung der Seligkeit im Jenseits und den 
Untertanengehorsam, den sie ihrem Landes-
herrn im Diesseits schuldig zu sein glaubten.
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Hallo Luther!
Weißt du, wer Martin Luther war?

Weißt du, was “Reformation” bedeutet?

Wenn du (ab 5 Jahren) alles und noch viel
mehr erleben und erfahren möchtest, bist

du herzlich eingeladen am
Donnerstag, den 31.10.2024

von 16:00 - 18:00 Uhr
in die Apostelkirche zu kommen.

Anmeldung per Mail über
simone.scheffels@elkb.de

Herzliche Einladung zu

HERZLICHE EINLADUNG ZUM

Anmeldung bis 15.11.2024 über

simone.scheffels@elkb.de

HARRY POTTER

WIR FREUEN UNS SEHR, EUCH ZUM WIEDERHOLTEN

MALE NACH HOGWARTS - SCHULE FÜR HEXEREI UND

ZAUBEREI - EINLADEN ZU DÜFEN.

20. NOVEMBER 2024

09:00 - 16:00 UHR

CHRISTUSKIRCHE NEUBURG

TAG
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Bernhard Dausend 
69 Jahre, Betriebsratsvorsitzender i.R. 

Ich möchte die Gemeindemitglieder der Apostelkirche mit 
ihren vielfältigen Gaben auch zukünftig als Kirchenvorstand 
und Prädikant auf dem Weg in die Zukunft begleiten.   
Es gibt viele Herausforderungen für den evangelischen 
Glauben, z.B. Gemeindehaus, „Evangelisch in Neuburg“ und 
die soziale Zusammenarbeit in Gemeinde und Stadt. 

Robert Haack 
63 Jahre, Verwaltungsfachangestellter

Ich bin schon viele Jahre im Kirchenvorstand und als Mesner in 
unserer Kirche im Einsatz. 
Ich möchte mich dafür einsetzen, dass der “Evangelische 
Geist” in unserer Kirche spürbar ist und somit wieder für die 
Gläubigen attraktiver wird. So kann die Zahl der 
Gottesdienstbesucher wieder zunehmen. 
 

Monika Machel 
46 Jahre, Hotelfachfrau 

Ich bin seit über 10 Jahren im Minigottesdienst‐Team und seit 6 
Jahren im Kirchenvorstand.  
Ich möchte meine Arbeit dort gerne fortsetzen und mich aktiv in 
die Arbeit mit Kindern und Familien einbringen. 
Ich möchte mich dafür einsetzen, dass unsere APO auch weiterhin 
nah an den Menschen ist. 
 

 

Liebe	Gemeinde,

auf	den	folgenden	Seiten	stellen	sich	die	Kandidatinnen	und	Kandidaten	für	
die	Neuwahl	unseres	Kirchenvorstandes	vor.

Persönlich	werden	sie	sich	am	6.	Oktober	während	des	Gottesdienstes	prä-
sentieren	und	im	Anschluss	stehen	die	Kandidatinnen	und	Kandidaten	für	
Fragen	und	Gespräche	zur	Verfügung.

Die	Seiten	13	bis	16	können	Sie	ganz	einfach	aus	dem	Gemeindebrief	ent-
nehmen,	um	diese	zur	Abgabe	Ihrer	Stimmen	griffbereit	zu	haben.

Die	Wahlunterlagen	und	alle	notwendigen	Informationen	zum	Wahlablauf	
und	zur	Briefwahl	wurden	Ihnen	bereits	per	Post	zugestellt.	Es	besteht	auch	
die	Möglichkeit,	am	20.	Oktober	von	11.00	Uhr	bis	13.00	Uhr	im	Gemeinde-
saal	der	Apostelkirche	zu	wählen	

Wir	bedanken	uns	bereits	jetzt	bei	den	Kandidatinnen	und	Kandidaten	für	
die	Bereitschaft,	sich	für	einen	Zeitraum	von	sechs	Jahren	in	den	Dienst	
unserer	Gemeinde	zu	stellen.

Bitte	machen	Sie	von	Ihrem	Wahlrecht	Gebrauch.

Mit	herzlichen	Grüßen
Ihre	Karola	Gabriel

Kirchenvorstandswahl	
am 20. Oktober 2024
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Dr. Sigrid Martin 
58 Jahre, Kinder‐und Jugendärztin 

Ich lebe mit meiner Familie seit 1998 in Neuburg und wir 
haben uns damals der Apostelkirchengemeinde 
angeschlossen. Im jüngeren Alter unserer Kinder war ich über 
einige Jahre im Kinderbibelteam dabei und seit 6 Jahren 
arbeite ich im Kirchenvorstand mit. Gerne bin ich bereit dies 
weiter zu tun und „evangelisch in Neuburg“ aktiv 
mitzubegleiten. Ich wünsche mir eine lebendige, offene 
Gemeindearbeit und freue mich Teil davon zu sein. 

Axel Mölkner‐Kappl 
57Jahre, Fernsehjournalist 

Ich habe unsere Kirchengemeinde als Heimat schätzen gelernt. 
Einige Jahre war ich im Kirchenvorstand, in der Corona‐Zeit 
habe ich mit Pfarrer Jens Hauschild Kurzandachten als Videos 
produziert, fotografiert und mich so mit meinen Talenten 
eingebracht – das möchte ich auch in Zukunft gerne im Team 
des Kirchenvorstands tun. Mir geht es darum, dass wir als 
Christen Hoffnung verbreiten.  
 

Christian Ramsauer 
44 Jahre, Soldat 

Meine siebenbürgischen Wurzeln prägen mein kulturelles und 
traditionelles Bewußtsein. Das Leben in der Gemeinschaft 
kenne ich einerseits als loyaler Christ und andererseits durch 
meinen Beruf als verantwortungsvoller Soldat. Als zweifacher 
Familienvater möchte ich nicht nur meine planerischen 
Fertigkeiten, sondern auch meine tatkräftige Unterstützung 
der Apostelkirche zur Verfügung stellen. Ich würde mich 
freuen, Aufgaben im Kirchenvorstand zu übernehmen. 

 

Marcus Reinwald 
52 Jahre, Betriebswirt 

Ich bin seit dem ersten Tag ein „Apostelgemeinde Kindl“. 
Meine ganze Familie hat einen engen Bezug zur Apostelkirche: 
„getauft ‐Kindergarten – konfirmiert ‐ geheiratet“. Ich war 
bereits in einigen Gruppen in der Apo aktiv, sei es in der 
Jugendarbeit im Konfirmanden ‐Team und im Förderverein des 
Kindergartens. Gerne möchte ich mich jetzt aktiv im 
Kirchenvorstand engagieren. Ich möchte dazu beitragen, die 
Gemeinde lebendig zu halten! 

Uwe Schmolinski: 
67 Jahre, Masseur und Sportphysiotherapeut 

Ich war seit 1991 in der Christuskirche, und bin später durch 
Umzug in die Apostelkirche gewechselt. Interesse: Ich möchte 
mich in beiden Kirchengemeinden Apostelkirche und 
Christuskirche einbringen, um den Zusammenhalt zu stärken. Ich 
möchte den noch vorhandenen christlichen Glauben an die 
Mitbürger weitergeben und sie ermutigen, danach zu leben. Ich 
möchte die Gemeinschaft der beiden ev. Kirchengemeinden 
festigen. Seniorennachmittag wie gehabt bestehen lassen, evtl. 
kleine Ausflüge; Nachmittage mit Kaffee und Kuchen; Fahrten mit 
kl. Gruppen oder Spielenachmittag im Gemeindehaus der beiden 
Kirchengemeinden quartalsweise. 

Kerstin Schulz 
56 Jahre, Journalistin 

Liebe Gemeinde der Apostelkirche, seit ich denken kann, bin 
ich in dieser Kirche zuhause. Ich wurde hier getauft und 
konfirmiert und fühle mich in diesem wunderschönen 
Kirchenraum immer sehr wohl. Nachdem ich jetzt in einer 
Lebensphase bin, in der ich etwas mehr Zeit habe, möchte ich 
mich gerne im Kirchenvorstand für Sie alle einsetzen. Ich hoffe, 
dass ich mit meinem Engagement dabei helfen kann, das 
Gemeindeleben lebendig zu halten, damit sich viele Menschen 
hier bei uns geborgen fühlen und in schwierigen Zeiten Trost 
und Zuversicht finden.
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Silke Sigl‐Schenke 
60 Jahre, Beamtin 

Hallo, ich möchte mich gern weiterhin in der Apostelkirche im 
Rahmen meiner Möglichkeiten mit meinen Ideen einbringen 
und auch versuchen,  auf Eure Wünsche einzugehen, um so 
das Gemeindeleben mitgestalten zu können. 
 

Bernhard Sönning 
61 Jahre, freiberufl. Ingenieur, Kfz‐Sachverst. 

Verheiratet, drei erwachsene Kinder und Opa. Seit Eintritt in 
die Jugendgruppe anno 1979 ist bei mir die Apostelgemeinde 
präsent. Auch wenn nicht immer persönlich, so war ich doch 
stets durch meine Mutter Irene bestens über das Gemeinde‐‐
leben informiert. Nun trete ich im Beruf etwas kürzer und will 
so der Gemeinde etwas zurückgeben. U.a. nehme ich mir fest 
vor, speziell auch mit Hilfe meines Hobbies Musik die 
Menschen wieder in die Sonntags‐Gottesdienste zu locken… 

Heinz Zultner
61 Jahre, Ausbildungsleiter in Neuburg 

In meiner alten Gemeinde war ich Teil des Kindergottesdiensts, 
Jugend‐ und Konfirmandenteamleiter und auch 16 Jahre im 
Kirchenvorstand. 1997 zog es mich beruflich für 15 Jahre nach 
Kanada und danach 7 Jahre nach China, wo ich auch meine zweite 
Frau kennenlernte. Seit 2019 sind wir zurück in Deutschland bzw. 
in Neuburg, wo auch 2020 unsere Tochter geboren wurde, 
die seit letztem Jahr im Kindergarten der Apostelkirche ist. 
„Ein feste Burg ist unser Gott, “. Dieses war der Altarspruch, in 
der Gemeinde der Siebenbürger Sachsen, wo meine Eltern 
herkommen. 

Längenmühlweg 43
D-86633 Neuburg/Donau

Telefon 0 84 31/ 64 12-0
Telefax 0 84 31/ 64 12 25
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Für das diesjährige Krippenspiel im Rahmen des Familiengottesdienstes
am 24.12.24 um 15:30 Uhr in der Apostelkirche suchen wir Kinder, die

mitspielen möchten.

Probetermine und Uhrzeiten:
Sa, 09.11.24, 14:00 - 15:00 Uhr (Text- und Rollenverteilung)

Sa, 16.11.24, 14:00 - 15:30 Uhr
Sa, 23.11.24, 14:00 - 15:30 Uhr
Sa, 14.12.24, 14:00 - 15:30 Uhr
Sa, 21.12.24, 14:00 - 15:30 Uhr

Mo, 23.12.24, 15:30 Uhr (Generalprobe)

Ich freue mich auf Euch! Eure Diakonin Simone Scheffels

Krippenspiel
2024

Erd-, Feuer- und Seebestattungen | Erledigung aller Formalitäten 
Internationale Überführungen | Bestattungsvorsorge-Regelungen

R

Wir sind für Sie da! Tag und Nacht – Tel. 0 84 31/ 72 70

RAT UND HILFE IM TRAUERFALL

Faller Bestattungen  .  Am Maschinenring 3  .  86633 Neuburg an der Donau   
Tel. 0 84 31/ 72 70  .  Fax 0 84 31/ 4 07 72  .  www.faller-bestattungen.de
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Benefiz-Konzert	mit	Marimbarpa	“Querbeet”
Samstag,	9.	November,	19	Uhr	in	der	Christuskirche

Eine besondere Instrumentenkombination bietet das Duo Marimbarpa am 9. 
November in der Christuskirche.
Mit “Marimbarpa”, zusammengesetzt aus Marimba und Harfe, haben sich der 
Schlagwerker Bernhard Reitberger und die Harfenistin Beate Fürbacher der 
Präsentation von Originalwerken und Bearbeitungen für diese seltene For-
mation verschrieben. Unter dem Programmtitel „Querbeet“ kommen Bear-
beitungen für Harfe und Marimba u. a. von Antonio Vivaldi, Georg Friedrich 
Händel, Fabrizio Caroso, Enya, Gabriel Fauré sowie aktuelle Songs der Popkul-
tur und Irish Traditionals zur Aufführung.
Eintritt ist frei. Spenden erbeten.

Bildrechte Bernhard Reitberger, Marimbapa

Benefiz-Konzert	mit	Cantiamo	
Samstag,	7.	Dezember,	19	Uhr	in	der	Christuskirche

Der Chor Cantiamo unter der Leitung von Andrea und Markus Haninger freut 
sich sehr, am 7. Dezember ein Konzert in der Christuskirche veranstalten zu 
dürfen. 

Mit diesem Konzert sagen wir Danke an die Christuskirche für die unkom-
plizierte Überlassung des Pfarrsaales für unseren ersten Chorworkshop in 
Neuburg. 

An unserem Adventskonzert werden wir Ihnen daraus unter anderem das ein 
oder andere Stück präsentieren. Freuen Sie sich auf ein abwechslungsreiches 
Konzertprogramm mit harmonischer Chormusik, bei welchem auch Markus 
Haninger auf der Klarinette und dem Saxophon für Sie als Solist musizieren 
wird.

Eintritt ist frei. Spenden erbeten.

Bildrechte Andrea Haninger, Chor Cantiamo
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▪ Holzpellets 
▪ Heizöl 
▪ Diesel 
▪ Holzbriketts 
 

 
 

 
 
 
 

Schreiner & Ziegler  
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vhs liegt nahe
und bringt weiter

 

 

 

 

 

22.04. 19.30 Uhr 

24.04. 19.30 Uhr 

07.05. 18.00 Uhr

07.05. 19.00 Uhr 

15.05. 19.00 Uhr 

Kurse im April, Mai und Juni: 

Kräuterseminar: rund um Heilkräuter, 4 x 2 Std. 

Verstimmt, schlecht gelaunt oder depressiv? Entstehung 
und Behandlung depressiver Störungen/ Dr. Serena Haag 
Miteigentümer in Wohnungseigentümergemeinschaft - was 
bedeutet das?/ Diana Kauba, Juristin 
Naturwissenschaft ganz einfach/ Gerd Lie�änder, 3 x 

Hoher Blutdruck und Herz/ Prof. Dr. Karlheinz Seidl 

8. 16 Uhr

vhs liegt nahe und
bringt weiter

Franziskanerstraße B 200
86633 Neuburg   

Tel. 0 84 31 / 91 19
Fax 0 84 31 / 79 28

info@vhsneuburg.de
                www.vhsneuburg.de

• Waldbaden	-	Kopf	aus,	Sinne	an!	Angeleitete	Achtsamkeitsübungen	im	
Wald,	Fr,	04.10,	09:00	-	11:00	Uhr,	

• Workshop:	Wie	Populismus	erkennen?,	Mo.	07.10.,	19:00	-	21:00	Uhr

• Frauen	im	Widerstand	gegen	den	Nationalsozialismus	-	Paula	Schlier	
aus	Neuburg	-	Ausstellungseröffnung	mit	Vortrag,	Do,	24.10.,	17:30	-	
19:00	Uhr

• Heimwerken	für	Einsteiger	*innen	-	Praktische	Tipps	und	Tricks	für	den	
Alltag,	Sa,	16.11.,	10:00	-	14:00	Uhr

• Milchkefir,	Wasserkefir,	Kombucha:	probiotische	Getränke	selber	her-
stellen,	Mi.,	20.11.,	17:30	-	21:00	Uhr



24 25

GEMEINDEBRIEF Apostelkirche

Gruppen,	Kreise,	Beratung,	Verantwortliche
Schuldnerberatung	Diakonie
Schrannenplatz 1, Neuburg
Tina Heinz (Tel.: 4364746)
Jennifer Kober (Tel.: 4364745) 

Seniorenkreis
Termine: 
11.10., 08.11. 
07.12., 14.30 Uhr Goldenes Zeitalter
Brigitte Baden (Tel.: 3979999)

Siebenbürger	Chor	und	Tanzgruppe
Info: Werner Gottschling
(Tel. 42453)

Telefonseelsorge
gebührenfrei, anonym, vertraulich
Tel.:  0800-1110111
Tel.:  0800- 110222

Abholdienst	zum	Gottesdienst
Anmeldung bis spätestens
Donnerstag im Pfarrbüro
(Tel.: 2429)

afa.	Beratung	 
in	Arbeitnehmerfragen 
Bernd Dausend (Tel.: 647169)

Anonyme	Alkoholiker
sonntags, 19.00 Uhr 
Info: Gemeindebüro

APO-Snoopies	/	Eltern-Kind-Gruppe
Anmeldung im Büro erforderlich!
dienstags, 9.30  – 11.00 Uhr
Info: N. Stut (Tel. 0176-20530381)

Besuchsdienst
letzter Montag im Monat, 
um 9.00 Uhr

Briefmarken	für	Herzogsägmühle
Abgabe im Büro (Tel.: 2429)

Erste-Hilfe-Team
Bernd und Elke Dausend
(Tel.: 647169)

Evangelische	Jugend
Simone Scheffels (Tel.: 9078135)

Förderverein	Kindergarten
Vorsitzende: Stefanie Kirschner
(Tel.: 90 76 887)

Frauen	in	Not
(Notruf-Tel.: 08431-60288) täglich 
von 8.00 - 20.00 Uhr erreichbar

Gefängnisseelsorge
Pfr. Wolfgang Gronauer
(Tel.: 596227) 

Gemeindebücherei
dienstags nach vorheriger Anmel-
dung von 16.30-17.30 Uhr
sonntags, 11.00-12.00 Uhr
Liselotte Hahlbohm (Tel.: 44757)

Kinderchor	APO-/Christuskirche
im Gemeindezentrum Christuskirche
Leitung: Gabriella Lay
donnerstags, 17.00-17.45 Uhr
(Tel.: 648421)

Kirchenvorstandssitzungen
14.10. und 11.11.2024.
jeweils um 19.30 Uhr im Gemeinde-
haus 

Kirchliche	Allgemeine	Sozialarbeit
(KASA)
Heike Stemmer (Tel.: 6479847)

Militärseelsorge
Pfr. Gunther Wiendl (Tel.: 6431851)

Posaunenchor
freitags, 19.30 Uhr
Chorleitung G. Lay

Die	Bethelstiftung	bedankt	sich	ganz	herzlich	
für 

200	kg	Kleiderspenden.

Der	Erlös	hilft	dabei,	die	Lebensbedingungen	
benachteiligter	Menschen	zu	verbessern.	

Pastor	Friedrich	von	Bodelschwingh,	der	erste	
prägende	Gestalter	Bethels	sagte	einst:

"Dank	und	Liebe	
bleiben	die	großen	Mächte	dieser	Welt."	
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Dieser Gemeindebrief geht an:

Weihnachtsaktion	der	Apostelkirche
"Von	Mensch	zu	Mensch"

In	den	vergangenen	drei	Jahren	ha-
ben	wir	Weihnachtspakete	an	Woh-
nungslose	 verschenkt	 und	 große	
Freude	bereitet.
Auch dieses Jahr möchten wir die 
Tradition fortsetzen und hoffen sehr 
auf Ihre Bereitschaft, wieder mitzu-
machen. Wenn Sie sich beteiligen 
möchten, können Sie entweder ei-
nen Geldbetrag spenden oder aus 
der folgenden Wunschliste einen 
oder mehrere Gegenstände kaufen 
und bei uns abgeben (bitte	nur	Neu-
ware!). Die Pakete werden dann von 
uns zusammengestellt und in der 
Adventszeit übergeben.

Haarshampoo	neutral
Duschgel	neutral
Handcreme
Gesichtscreme	neutral
warme	Mütze	für	Herren
Schal	für	Herren
Handschuhe	für	Herren
Strümpfe	für	Herren
Kekse/Schokolade

Geldspenden	oder	Geschenke	
können	bis	zum	15.	Dezember	im	
Gemeindebüro	oder	vor	dem	Got-
tesdienst	in	der	Kirche	abgegeben	
werden.

Danke für Ihre Hilfe! 
Karola Gabriel (Kirchenvorstand)                                          


